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Startschuss zu WE Lehr mit Kick)) 
Fur Jugendliche. die ohne Betreuungeine Berufslehre kaumdurchstehen wurden. bietct Baselland als erster 
Kanton dcr Schweiz cin spezielles Stützpropramm an. Nach den Somnicrfcricn starte1 der crstc Jahrgang 
dcs Prolekt\ <<E Lehr mi t  Kicks YU den haiiptsjichlich am Samstagmorqen stattlindeneri Forderkurwn. -- 

Wer kennt sie nlcht, dle überdi- 
mensionierten roten Ausrufe-Zel- 
chen: UE Lehr mit Kick# ist einer 
der Projekte, das unter diesem 
Logo lauft. Foro Keystone 
Muttenz. wit. Mit der Lancierung 
des Projekts <<E Lehr mit Kick>>. das 
gestern der Offentlichkeit vorgestellt 
worden ist, hat das Amt für Berufsbil- 
dung und Berufsberatung ein weite- 
res Mal seinen Einfallsreichtum bei 
der ßekampfung der Lehrstellennot 
unter Beweis gestellt. Wie der Name 
schon andeutet, wendet sich das For- 
derprogramm <<E Lehr mit Kick. ge- 
zielt an Jugendliche, bei denen schuli- 
sche. sprachliche oder soziale Defizite 
einem an sich angestrebten und mog- 
lichen Einstieg in eine Berufslehre im 
Weg stehen. 

Auf einen sanften «Kick» von 
Seiten des Staates konnen allerdings 
nur Jugendliche hoffen. die ihrerseits 
bereit sind, ein uberdurchschnittli- 

ches Engagement zu erbringen. Wer stellte Urs Berger opt mistisch, dass 
von dem ins Impulsprogramm K h a n -  er auch fur einige diese- Jugendlichen 
ce,, integrierten Angebot profitieren noch eine passende Au:;bildungsstelle 
will. muss sich namlich in einer Zu- finden wird. 
satzvereinbarung zum Lehrvertrag Das erklarte Ziel. beim ersten 
verpflichten. während mindestens ei- Jahrgang von <<E Lehr mit Kick,> mit 
nes Jahres zu wochentlich drei Stun- einer neun- bis funfzehnkopfigen 
den zusatzlichem Unterricht in die Gruppe starten zu konnen. wird sich 
CJewerblich-industrielle Berufsschule so auf jeden Fall realisieren lassen. 
nach Muttenz zu kommen. Wahrend Die Palette der Beruftist ausgcspro- 
dieser drei Stunden werden Projekt- chen breit. Je  zwei <*Lehrlinge mit 
leiterin Elisabeth Nussbaumer und Kick,. streben einen Abschluss als 
der Heilpadagoge Thomas Fluckiger Automonteur. Backer/ Konditor oder 
den Jugendlichen nicht nur fachlich im Verkauf an. Weiter vertreten sind 
bei den Hausaufgaben der Berufs- im ersten Jahrgang auch angehende 
schule zur Seite stchen, sondern auch Velomechanikcr. Molkeristen. Maler 
individuell auf deren spezifische Pro- oder Carrosseriespenglx. 
bleme und Handicaps eingehen. Um Als klemm Makel empfindet 
den Einstieg in die Berufslehre zu er- Elisabeth Nussbaumer, dass es ihr 
leichtern, ist zudem am Schluss der nicht gelungen ist, ebensoviele 
Sommerferien eine Einführungswo- Madchen wie Burschen in ihr Pro- 
che vorgesehen, in der eine Standort- gramm aufzunehmen. E e i  den 13 defi- 
bestimmung vorgenommen. Lern- nitiven Anmeldungen. die erfreuli- 
Strategien vermittelt und nicht zuletzt cherweise zum Teil ubc r interessierte 
in der Gruppe die notwendige Moti- Lehrbetriebe selbst gelaufen sind, 
vation zur [Jherwindung der personli- sind die Frauen mit nui- drei Teilneh- 
chen Defizite aufgebaut wird. merinnen klar in der Minderheit. 

Am Pilotkurs. den Projektleite- Abteilungsleiter Hans-Peter 
rin Elisabeth Nussbaumer in den letz- Hauenstein zeigte sich uberzeugt. 
ten neun Monaten vor allem in den dass die mit einem Halbtagspensum 
BWK-Klassen und im Werkjahr be- eines Berufsschullehreis vergleichba- 
kannt gemacht hat, werden minde- ren Mittel fur das (vorlhufig his 2003 
stens 13 Jugendliche teilnehmen. Die- befristete) Projekt gut investiert sind. 
se Jugendlichen haben. zum Teil mit Indem man leistungswillige Jugendli- 
Hilfe des Baselbieter Lehrstellenfor- che beim Einstieg in eine Berufslehre 
derers Urs Berger, bereits cinen coacht, lassen sich namlich irn Gegen- 
Lehrbetrieb gefunden. der bereit ist. zug Ausgaben bei den schulischen 
sie mit dem staatlichen Coaching im Bruckenangeboten spa -en. 
Rucken auszubilden. Von den insge- 
samt rund 50 Jugendlichen. mit denen 
gemäss Nussbaumer Eignungsge- 
Sprache geführt wurden. befinden 
sich kurz vor Kursstarl noch weitere 
sieben in der Abklarur gsphase. Auf- 
grund der positiven Er‘ahrungen. die 
er bisher bei seiner Suche nach 
Lehrstellen fur einsatzwillige, aber 
vom Schulsack her handicapierte 
Schulabganger( innen) gemacht hat. 
ist der vom Gewerbewrband ange- 
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